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Wie vermittelt man Studierenden den Umgang mit Wikipedia als Informationsquelle bei der Seminarvorbereitung
und für Hausarbeiten? Wie schafft man Verständnis für die Konstruktion von Wissen in kollaborativen
Zusammenhängen? Ein Modellprojekt an der HTWK Leipzig setzte sich mit den Stärken und Schwächen von 
Wikipedia auseinander. Es werden der Rahmen, die Zielsetzung und die Ergebnisse des Projekts dargestellt und
didaktische Tipps zum Umsetzen ähnlicher Vorhaben aufgezeigt.
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